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Auf Grund des § 9 Abs. 4 des Seefischereigesetzes in
der Fassung der Bekanntmachung vom 6. Juli 1998
(BGBl. I S. 1791), der durch Artikel 209 Nr. 1 der Verord-
nung vom 29. Oktober 2001 (BGBl. I S. 2785) geändert
worden ist, verordnet das Bundesministerium für Ver-
braucherschutz, Ernährung und Landwirtschaft:

Artikel 1

Änderung
der Seefischerei-Bußgeldverordnung

§ 15a der Seefischerei-Bußgeldverordnung vom
16. Juni 1998 (BGBl. I S. 1355), die zuletzt durch die Ver-
ordnung vom 2. September 2005 (BGBl. I S. 2714) geän-
dert worden ist, wird wie folgt geändert:

1. Der bisherige Wortlaut wird Absatz 1.

2. Folgender neuer Absatz 2 wird angefügt:

„(2) Ordnungswidrig im Sinne des § 9 Abs. 1 Nr. 5
des Seefischereigesetzes handelt, wer gegen ein
Gebot oder Verbot der Verordnung (EG) Nr. 27/2005
des Rates vom 22. Dezember 2004 zur Festsetzung
der Fangmöglichkeiten und begleitenden Fangbedin-
gungen für bestimmte Fischbestände und Bestands-
gruppen in den Gemeinschaftsgewässern sowie für
Gemeinschaftsschiffe in Gewässern mit Fangbe-
schränkungen (2005) (ABl. EU 2005 Nr. L 12 S. 1),
geändert durch die Verordnung (EG) Nr. 1300/2005
des Rates vom 3. August 2005 (ABl. EU Nr. L 207 S. 1),
verstößt, indem er

1. entgegen Artikel 11 Abs. 1 in Verbindung mit An-
hang III Teil I Buchstabe b als Kapitän eines dort
bezeichneten Schiffes sich an einer Umladung
oder an einem gemeinsamen Fangeinsatz mit
einem IUU-Schiff beteiligt,

2. entgegen Artikel 11 Abs. 1 in Verbindung mit An-
hang III Teil I Buchstabe c einem IUU-Schiff Vorräte
oder Treibstoff zur Verfügung stellt oder eine
Dienstleistung erbringt,

3. entgegen Artikel 11 Abs. 1 in Verbindung mit An-
hang III Teil I Buchstabe d ein IUU-Schiff chartert
oder

4. entgegen Artikel 11 Abs. 1 in Verbindung mit An-
hang III Teil I Buchstabe e Fisch von IUU-Schiffen
einführt.“

Artikel 2

Neubekanntmachung
der Seefischerei-Bußgeldverordnung

Das Bundesministerium für Verbraucherschutz, Ernäh-
rung und Landwirtschaft kann den Wortlaut der See-
fischerei-Bußgeldverordnung in der vom Inkrafttreten
dieser Verordnung an geltenden Fassung im Bundesge-
setzblatt bekannt machen.

Artikel 3

Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt am Tage nach der Verkündung in
Kraft.

Neunte Verordnung
zur Änderung der Seefischerei-Bußgeldverordnung

Vom 2. November 2005

Bonn, den 2. November 2005
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